
rungen schäften der Deutschen Demokratischen Republik auf West« 
deutschland. Sie macht sich zum Fürsprecher der Werktätigen in West­
deutschland und der ganzen Nation, wenn sie die folgenden sofort er­
reichbaren und im allgemeinen Interesse liegenden Forderungen für 
Westdeutschland und Westberlin erhebt:

Herabsetzung der Besatzungskosten, so wie es in der Deutschen De­
mokratischen Republik bereits geschehen ist, dann wird jede Hausfrau 
mehr für ihre Familie einkaufen können.

Einstellung der Zahlung der Reparationen an das Ausland, wie das 
in der Deutschen Demokratischen Republik geschah.

Beseitigung der Arbeitslosigkeit und Kurzarbeit, die viele Millionen 
Westdeutsche aufs bitterste trifft, durch die Entfaltung des innerdeut­
schen Handels und des Außenhandels mit den Staaten des Friedens­
lagers.

Herunter mit den Massensteuern auf den Stand, den sie in der Deut­
schen Demokratischen Republik haben! Dafür schärfste Erfassung der 
ungeheuren Gewinne der Reichen und Neureichen.

Schluß mit den Preiserhöhungen! Es darf keine Preissteigerung mehr 
zugelassen und keine Mietpreiserhöhung durchgeführt werden!

Her mit Boden für die Umsiedler, die noch immer unter unwürdigen 
Verhältnissen leben! Die nach 1945 so oft versprochene Rodenreform 
muß endlich auch in Westdeutschland durchgeführt und dadurch der 
genügende Raum für viele Hunderttausende Umsiedler zur Verfügung 
gestellt werden. Die für ausländische militaristische Zwecke beschlag­
nahmten 700000 Hektar gehören in die Hände derer, denen sie ge­
nommen wurden.

Ausdehnung der fortschrittlichen Sozialversicherungsbestimmungen, 
die von den Gewerkschaften der Deutschen Demokratischen Republik 
errungen wurden, auch auf Westdeutschland, so daß jeder Kranke vom 
ersten Tage an mindestens sechs Wochen lang 90 Prozent seines Lohnes, 
ärztliche Betreuung und alle Medikamente kostenlos erhält. Einführung 
der in der Deutschen Demokratischen Republik üblichen längeren Ur­
laub sdauer und der großzügigen Ferienregelung.

Einführung der vollen Gleichberechtigung der Frau, wie sie in der 
Deutschen Demokratischen Republik verwirklicht ist.

Wir proklamieren das Recht der Deutschen auf Freiheit und Leben, 
das durch die Kriegsverträge von Bonn und Paris in Frage gestellt ist.

Wir proklamieren das Recht der Deutschen auf ihr Land und seine 
Schätze unter und über der Erde.


